
 112.51

Verordnung über die Namen der Gemeinden und deren 
Zugehörigkeit zu den Verwaltungsbezirken (NGBV)

vom 24.11.2015 (Fassung in Kraft getreten am 01.01.2026)

Der Staatsrat des Kantons Freiburg

gestützt  auf  Artikel  2  Abs.  2  der  Verfassung  des  Kantons  Freiburg  vom 
16. Mai 2004;

gestützt auf die Artikel 2 und 3 des Gesetzes vom 17. März 2015 zur Anpas-
sung der freiburgischen Gesetzgebung an die Bundesgesetzgebung über Geo-
information;

gestützt auf das Gesetz vom 11. Februar 1988 über die Zahl und den Umfang 
der Verwaltungsbezirke;

gestützt  auf  Artikel  7  des  Gesetzes  vom  25.  September  1980  über  die 
Gemeinden;

gestützt auf die Artikel 4 und 10–19 der Bundesverordnung vom 21. Mai 
2008 über die geografischen Namen (GeoNV);

auf Antrag der Direktion der Institutionen und der Land- und Forstwirtschaft,

beschliesst:

1 Allgemeines

Art.  1 Geltungsbereich
1 Diese Verordnung:

a) listet die freiburgischen Gemeinden auf und gibt an, zu welchem Ver-
waltungsbezirk sie gehören;

b) regelt das Verfahren zur Änderung der Gemeindenamen;

c) enthält in ihrem Anhang 1 das historisierte Gemeindeverzeichnis (Mu-
tationen aufgrund von Gebietsveränderungen oder Namensänderungen).

Art.  2 Grundsätze
1 Die  Schreibweise  der  Gemeindenamen  richtet  sich  nach  dem  amtlichen 
Gemeindeverzeichnis  der  Schweiz  (Bundesverzeichnis).  Artikel  10  dieser 
Verordnung bleibt vorbehalten.
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2 Die Beifügungen zu Unterscheidungszwecken wie «(FR)» können in ande-
ren Erlassen als dieser Verordnung weggelassen werden, wenn die Gefahr ei-
ner Verwechslung mit dem Namen einer anderen Schweizer Gemeinde aus-
geschlossen erscheint.

2 Gemeinden nach Verwaltungsbezirk

Art.  3 Saanebezirk
1 Der Saanebezirk besteht aus folgenden fünfundzwanzig Gemeinden:

Autigny, Avry, Belfaux, Bois-d'Amont, La Brillaz, Chénens, Corminbœuf, 
Cottens  (FR),  Ferpicloz,  Freiburg 1),  Gibloux,  Givisiez,  Granges-Paccot, 
Grolley-Ponthaux, Hauterive (FR), Marly, Matran, Le Mouret, Neyruz (FR), 
Pierrafortscha, Prez, La Sonnaz, Treyvaux, Villarsel-sur-Marly, Villars-sur-
Glâne.

Art.  4 Sensebezirk
1 Der Sensebezirk besteht aus folgenden fünfzehn Gemeinden:

Bösingen,  Brünisried,  Düdingen,  Giffers,  Heitenried,  Plaffeien,  Plasselb, 
Rechthalten, St. Silvester, St. Ursen, Schmitten (FR), Tafers, Tentlingen, Ue-
berstorf, Wünnewil-Flamatt.

Art.  5 Greyerzbezirk
1 Der Greyerzbezirk besteht aus folgenden fünfundzwanzig Gemeinden:

Bas-Intyamon,  Botterens,  Broc,  Bulle,  Châtel-sur-Montsalvens,  Corbières, 
Crésuz, Echarlens, Grandvillard, Gruyères, Hauteville, Haut-Intyamon, Jaun, 
Marsens,  Morlon,  Le Pâquier  (FR),  Pont-en-Ogoz,  Pont-la-Ville,  Riaz,  La 
Roche, Sâles, Sorens, Val-de-Charmey, Vaulruz, Vuadens.

Art.  6 Seebezirk
1 Der Seebezirk besteht aus folgenden vierzehn Gemeinden:

Courgevaux, Courtepin, Cressier (FR), Fräschels, Greng, Gurmels, Kerzers, 
Kleinbösingen, Meyriez, Misery-Courtion, Mont-Vully, Muntelier,  Murten, 
Ried bei Kerzers.

Art.  7 Glanebezirk
1 Der Glanebezirk besteht aus folgenden vierzehn Gemeinden:

1) Anmerkung des Autors: Gebrauch gemäss Artikel 10 Abs. 1; im Bundesverzeichnis lautet der 
Name «Fribourg».
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Billens-Hennens, Le Châtelard,  Châtonnaye, Grangettes,  Massonnens,  Mé-
zières (FR), Romont (FR), Rue, Siviriez, Torny, Ursy, Villaz, Villorsonnens, 
Vuisternens-devant-Romont.

Art.  8 Broyebezirk
1 Der Broyebezirk besteht aus folgenden siebzehn Gemeinden:

Belmont-Broye, Châtillon (FR), Cheyres-Châbles, Cugy (FR), Delley-Portal-
ban, Estavayer,  Fétigny-Ménières,  Gletterens,  Lully (FR), Montagny (FR), 
Les  Montets,  Nuvilly,  Prévondavaux,  Saint-Aubin  (FR),  Sévaz,  Surpierre, 
Vallon.

Art.  9 Vivisbachbezirk
1 Der Vivisbachbezirk besteht aus folgenden neun Gemeinden:

Attalens,  Bossonnens,  Châtel-Saint-Denis,  Le  Flon,  Granges  (Vivisbach), 
Remaufens, Saint-Martin (FR), Semsales, La Verrerie.

3 Gebrauch gewisser Gemeindenamen in der entsprechenden 
sprachlichen Form der anderen Amtssprache (Exonyme)

Art.  10
1 Folgende Gemeindenamen werden in der sprachlichen Form verwendet, die 
der Amtssprache des Kontexts entspricht:

a) Fribourg und Morat auf Französisch;

b) Freiburg und Murten auf Deutsch.
2 Die Verwendung weiterer gebräuchlicher Exonyme bleibt zulässig.

4 Änderung eines Gemeindenamens bei einem Zusammenschluss

Art.  11 Vorprüfung
1 Der oder die geplanten neuen Namen müssen einer Vorprüfung nach den 
Artikeln 13 und 14 GeoNV 2) unterzogen werden, bevor der Text der Fusions-
vereinbarung endgültig beschlossen wird.
2 Das Amt für Gemeinden eröffnet das Vorprüfungsverfahren aufgrund eines 
Gesuchs der am Projekt beteiligten Gemeinden oder eines Gesuchs ihrer Fu-
sionsprojektleitung.

2) SR 510.625
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3 Die Stellungnahme der Nomenklaturkommission wird dem Gesuch an die 
Bundesbehörde beigelegt. In dringenden Fällen kann die Stellungnahme der 
Nomenklaturkommission gleichzeitig mit dem Einreichen des Gesuchs um 
Vorprüfung angefordert werden.
4 Kommt keine  Einigung zu einem in  einem Fusionsvereinbarungsentwurf 
vorgeschlagenen Gemeindenamen zustande, so nimmt der Staatsrat Stellung; 
das Verfahren des Bundes bleibt vorbehalten.

Art.  12 Schlussprüfung
1 Die Genehmigung der Fusionsvereinbarung durch den Grossen Rat gilt als 
Schlussprüfung des Namens der neuen Gemeinde. Das Verfahren des Bundes 
nach den Artikeln 15 und 16 GeoNV 3) bleibt vorbehalten.

Art.  13 Weisungen
1 Über die Modalitäten der Vor- und der Schlussprüfung kann der Staatsrat 
Weisungen erlassen.

5 Änderung eines Gemeindenamens unabhängig von einem 
Zusammenschluss

Art.  14
1 Die Artikel 11–13 gelten sinngemäss für eine Gemeinde, die ihren Namen 
unabhängig von einem Zusammenschluss ändern möchte. Die kantonale Ge-
nehmigung gemäss Artikel 12 obliegt jedoch dem Staatsrat.

6 Zuständige Stelle

Art.  15
1 Das Amt für Gemeinden ist die zuständige Stelle im Sinne der Artikel 13 
und 18 Bst. b und d GeoNV 4).

7 Schlussbestimmungen

Art.  16 Übergangsrecht für die Änderung von Gemeindenamen
1 Diese  Verordnung  gilt  für  die  Änderungen  von  Gemeindenamen,  deren 
Vorprüfung nach Artikel 11 beim Inkrafttreten dieser Verordnung noch nicht 
begonnen hat.

3) SR 510.625
4) SR 510.625
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Art.  17 Änderung bisherigen Rechts
1 Rechtserlasse,  die  den  Namen  einer  bestehenden  oder  fusionierten 
Gemeinde verwenden, werden allenfalls zu einem späteren Zeitpunkt mit ei-
nem separaten Erlass angepasst.

Art.  18 Wegfall der Veröffentlichung eines Verzeichnisses
1 Aus  den  systematischen  Veröffentlichungen  der  Gesetzgebung  wird  das 
chronologische Verzeichnis der Gemeindezusammenschlüsse,  -aufteilungen 
und -namensänderungen (SGF 141.1.2) entfernt.

Art.  19 Inkrafttreten
1 Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2016 in Kraft.

A1 ANHANG 1 – Historisiertes Gemeindeverzeichnis 
(Art. 1 Abs. 1 Bst. c)

Art.  A1-1 Gebietsaufteilung von Gemeinden
1 Die Gebietsaufteilung von Gemeinden hat folgende Mutation bewirkt:

Name der früheren 
Gemeinde

Name der neuen 
Gemeinden

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Düdingen Düdingen, 
Schmitten (FR)

      Dekret 21.11.1922

Art.  A1-2 Gemeindezusammenschlüsse
1 Die Gemeindezusammenschlüsse haben folgende Mutationen bewirkt:

Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Chavannes-sous-
Orsonnens, Gran-
ges-la-Battiaz

Chavannes-
sous-Orson-
nens

13.09.1866 Beschluss 07.09.1866

Arruffens, Ro-
mont

Romont (FR)       Dekret 20.05.1868

La Rougève, 
Semsales

Semsales 01.01.1968 Dekret 22.09.1967
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Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Ecublens, 
Eschiens, Villan-
geaux

Ecublens (FR) 01.03.1969 Dekret 06.02.1969

Marly-le-Grand, 
Marly-le-Petit

Marly 01.02.1970 Dekret 25.11.1969

Pont-en-Ogoz, 
Villars-d'Avry

Le Bry 01.02.1970 Dekret 25.11.1969

Neuhaus, Plasselb Plasselb 01.01.1971 Dekret 20.11.1970

Illens, Rossens Rossens 01.06.1972 Dekret 04.05.1972

Macconnens, Vil-
larimboud

Villarimboud 01.01.1973 Dekret 15.11.1972

Courlevon, Cous-
siberlé

Courlevon 15.02.1974 Dekret 07.02.1974

Burg, Murten Murten 01.01.1975 Dekret 15.11.1974

Chésalles, Marly Marly 01.01.1976 Dekret 14.11.1975

Belfaux, Cutter-
wil

Belfaux 01.01.1977 Dekret 02.11.1976

Ependes, Sales Ependes (FR) 01.01.1977 Dekret 02.11.1976

Le Saulgy, Sivi-
riez, Villaranon

Siviriez 01.01.1978 Dekret 10.05.1977

Fuyens, Villaz-
Saint-Pierre

Villaz-Saint-
Pierre

01.01.1978 Dekret 17.11.1977

Grossguschel-
muth, Kleingu-
schelmuth

Guschelmuth 01.01.1978 Dekret 17.11.1977

Grossgurmels, 
Monterschu

Gurmels 01.01.1978 Dekret 09.02.1978

Les Glânes, Ro-
mont

Romont (FR) 01.01.1981 Dekret 14.05.1980

Nierlet-les-Bois, 
Ponthaux

Ponthaux 01.01.1981 Dekret 18.09.1980

Montborget, Mu-
rist, La Vounaise

Murist 01.01.1981 Dekret 20.11.1980

Formangueires, 
Lossy

Lossy-Forman-
gueires

01.01.1982 Dekret 10.11.1981

6



Namen der Gemeinden – V  112.51

Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Chandossel, Vil-
larepos

Villarepos 01.01.1983 Dekret 11.11.1982

Bonnefontaine, 
Montécu

Bonnefontaine 01.01.1989 Dekret 23.11.1988

Altavilla, Murten Murten 01.01.1991 Dekret 14.11.1990

Morlens, Vuarma-
rens

Vuarmarens 01.01.1991 Dekret 14.11.1990

Les Friques, 
Saint-Aubin

Saint-Aubin 
(FR)

01.01.1991 Dekret 06.02.1991

Franex, Murist Murist 01.01.1992 Dekret 21.05.1992

Blessens, Rue Rue 01.01.1993 Dekret 06.05.1993

Chandon, Léchel-
les

Léchelles 01.09.1994 Dekret 27.05.1994

Farvagny-le-
Grand, Farvagny-
le-Petit, Grenilles, 
Posat

Farvagny 01.01.1996 Dekret 14.11.1995

Cormérod, Cour-
nillens, Courtion, 
Misery

Misery-Courti-
on

01.01.1997 Dekret 24.09.1996

Billens, Hennens Billens-Hen-
nens

01.01.1998 Dekret 20.05.1997

Corpataux, Ma-
gnedens

Corpataux-
Magnedens

01.01.1999 Dekret 02.02.1999

Gurmels, Klein-
gurmels

Gurmels 01.01.2000 Dekret 11.02.2000

Montagny-la-
Ville, Montagny-
les-Monts

Montagny (FR) 01.01.2000 Dekret 11.02.2000

Corsalettes, Grol-
ley

Grolley 01.01.2000 Dekret 22.03.2000

Marsens, Vuip-
pens

Marsens 01.01.2001 Dekret 11.02.2000

Ecuvillens, Po-
sieux

Hauterive (FR) 01.01.2001 Dekret 17.10.2000
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Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Avry-sur-Matran, 
Corjolens

Avry 01.01.2001 Dekret 16.11.2000

Lentigny, Lovens, 
Onnens

La Brillaz 01.01.2001 Dekret 16.11.2000

Chavannes-sous-
Orsonnens, Or-
sonnens, Villargi-
roud, Villarsiviri-
aux

Villorsonnens 01.01.2001 Dekret 16.11.2000

Maules, Roma-
nens, Rueyres-
Treyfayes, Sâles

Sâles 01.01.2001 Dekret 14.12.2000

Bionnens, Mossel, 
Ursy, Vauderens

Ursy 01.01.2001 Dekret 14.12.2000

Gillarens, Proma-
sens, Rue

Rue 01.01.2001 Dekret 14.12.2000

Albeuve, Lessoc, 
Montbovon, Nei-
rivue

Haut-Intyamon 01.01.2002 Dekret 18.09.2001

Bonnefontaine, 
Essert, 
Montévraz, Ober-
ried, Praroman, 
Zénauva

Le Mouret 01.01.2003 Dekret 17.09.2002

Avry-devant-
Pont, Le Bry, Gu-
mefens

Pont-en-Ogoz 01.01.2003 Dekret 17.09.2002

Gurmels, Gu-
schelmuth, Lie-
bistorf, Wallen-
buch

Gurmels 01.01.2003 Dekret 17.09.2002

8



Namen der Gemeinden – V  112.51

Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Les Ecasseys, 
Estévenens, La 
Joux, Lieffrens, 
La Magne, Som-
mentier, Villariaz, 
Vuisternens-
devant-Romont

Vuisternens-
devant-Romont

01.01.2003 Dekret 17.09.2002

Estavayer-le-
Gibloux, Rueyres-
Saint-Laurent, 
Villarlod, Villar-
sel-le-Gibloux

Le Glèbe 01.01.2003 Dekret 14.11.2002

Courtaman, Cour-
tepin

Courtepin 01.01.2003 Dekret 14.11.2002

La Corbaz, Cor-
magens, Lossy-
Formangueires

La Sonnaz 01.01.2004 Dekret 12.09.2003

Mannens-Grand-
sivaz, Montagny

Montagny (FR) 01.01.2004 Dekret 12.09.2003

Besencens, Fi-
augères, Saint-
Martin

Saint-Martin 
(FR)

01.01.2004 Dekret 12.09.2003

Bouloz, Pont, 
Porsel

Le Flon 01.01.2004 Dekret 08.10.2003

Enney, Estavan-
nens, Villars-
sous-Mont

Bas-Intyamon 01.01.2004 Dekret 06.11.2003

Chavannes-les-
Forts, Prez-vers-
Siviriez, Siviriez, 
Villaraboud

Siviriez 01.01.2004 Dekret 06.11.2003

La Neirigue, 
Vuisternens-
devant-Romont

Vuisternens-
devant-Romont

01.01.2004 Dekret 06.11.2003

Le Crêt, Grattava-
che, Progens

La Verrerie 01.01.2004 Dekret 06.11.2003
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Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Aumont, Frasses, 
Granges-de-
Vesin, Montet 
(Broye)

Les Montets 01.01.2004 Dekret 02.12.2003

Berlens, Mézières Mézières (FR) 01.01.2004 Dekret 02.12.2003

Middes, Torny-le-
Grand

Torny 01.01.2004 Dekret 02.12.2003

Cugy, Vesin Cugy (FR) 01.01.2005 Dekret 15.06.2004

Lussy, Villarim-
boud

La Folliaz 01.01.2005 Dekret 13.10.2004

Cordast, Gurmels Gurmels 01.01.2005 Dekret 18.11.2004

Delley, Portalban Delley-Portal-
ban

01.01.2005 Dekret 18.11.2004

Chapelle (Broye), 
Cheiry

Cheiry 01.01.2005 Dekret 16.12.2004

Praratoud, Surpi-
erre

Surpierre 01.01.2005 Dekret 16.12.2004

Botterens, Villar-
beney

Botterens 01.01.2006 Dekret 18.11.2004

Bulle, La Tour-
de-Trême

Bulle 01.01.2006 Dekret 18.11.2004

Esmonts, Vuar-
marens

Vuarmarens 01.01.2006 Dekret 16.03.2005

Autavaux, Forel, 
Montbrelloz

Vernay 01.01.2006 Dekret 16.03.2005

Agriswil, Ried bei 
Kerzers

Ried bei Ker-
zers

01.01.2006 Dekret 21.06.2005

Bollion, Lully, 
Seiry

Lully (FR) 01.01.2006 Dekret 21.06.2005

Corbières, Villar-
volard

Corbières 01.01.2011 Gesetz 12.11.2010

Ursy, Vuarmarens Ursy 01.01.2012 Gesetz 15.12.2010

Estavayer-le-Lac, 
Font

Estavayer-le-
Lac

01.01.2012 Gesetz 20.01.2011

Büchslen, Murten Murten 01.01.2013 Gesetz 11.09.2012
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Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Cerniat, Charmey Val-de-Char-
mey

01.01.2014 Gesetz 09.10.2013

Corpataux-
Magnedens, Far-
vagny, Le Glèbe, 
Rossens, Vuister-
nens-en-Ogoz

Gibloux 01.01.2016 Gesetz 20.05.2015

Courlevon, Jeuss, 
Lurtigen, Murten, 
Salvenach

Murten 01.01.2016 Gesetz 20.05.2015

Domdidier, Dom-
pierre, Léchelles, 
Russy

Belmont-Broye 01.01.2016 Gesetz 20.05.2015

Autafond, Bel-
faux

Belfaux 01.01.2016 Gesetz 23.06.2015

Bas-Vully, Haut-
Vully

Mont-Vully 01.01.2016 Gesetz 23.06.2015

Bussy (FR), Esta-
vayer-le-Lac, Mo-
rens (FR), Murist, 
Rueyres-les-Prés, 
Vernay, Vuissens

Estavayer 01.01.2017 Gesetz 13.10.2015

Surpierre, Ville-
neuve (FR)

Surpierre 01.01.2017 Gesetz 13.10.2015

Chésopelloz, Cor-
minbœuf

Corminbœuf 01.01.2017 Gesetz 16.12.2015

Oberschrot, Plaf-
feien, Zumholz

Plaffeien 01.01.2017 Gesetz 16.12.2015

Barberêche, Cour-
tepin, Villarepos, 
Wallenried

Courtepin 01.01.2017 Gesetz 16.12.2015

Châbles, Cheyres Cheyres-
Châbles

01.01.2017 Gesetz 16.12.2015

Corserey, Noréaz, 
Prez-vers-Noréaz

Prez 01.01.2020 Dekret 25.06.2019

La Folliaz, Villaz-
Saint-Pierre

Villaz 01.01.2020 Dekret 25.06.2019
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Namen der frühe-
ren Gemeinden

Name der neuen 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Form

Genehmigung 
des Grossen 
Rats – Datum

Alterswil, St. An-
toni, Tafers

Tafers 01.01.2021 Dekret 17.12.2019

Arconciel, Epen-
des, Senèdes

Bois-d'Amont 01.01.2021 Dekret 27.05.2020

Cheiry, Surpierre Surpierre 01.01.2021 Dekret 27.05.2020

Clavaleyres, Mur-
ten

Murten 01.01.2022 Dekret 24.05.2019

Galmiz, Gem-
penach, Murten

Murten 01.01.2022 Dekret 23.03.2021

Auboranges, Cha-
pelle (Glane), 
Ecublens (FR), 
Rue

Rue 01.01.2025 Dekret 23.05.2024

Grolley, Ponthaux Grolley-Pont-
haux

01.01.2025 Dekret 25.06.2024

Montet (Glane), 
Ursy

Ursy 01.01.2025 Dekret 25.06.2024

Gurmels, Ulmiz Gurmels 01.01.2026 Dekret 23.05.2025

Fétigny, Ménières Fétigny-
Ménières

01.01.2026 Dekret 23.05.2025

Art.  A1-3 Namensänderungen von Gemeinden
1 Die  Namensänderungen  von  Gemeinden  haben  folgende  Mutationen  be-
wirkt:

Früherer Name 
der Gemeinde

Neuer Name der 
Gemeinde

Inkrafttreten Genehmigung 
des Staatsrats – 
Form

Genehmigung 
des Staatsrats – 
Datum

Wünnewil Wünnewil-Fla-
matt

      Beschluss 26.12.1973

Vully-le-Bas Bas-Vully       Beschluss 24.05.1977

Vully-le-Haut Haut-Vully       Beschluss 24.05.1977

Art.  A1-4 Zugang von Gebiet
1 Der Zugang eines neuen Gebiets zum Kanton Freiburg hat folgende Mutati-
on bewirkt:
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Name der 
Gemeinde

Vormals Teil 
des Gebiets des 
Kantons

Interkantonale 
Abkommen

Genehmigung 
des Bundes

Inkrafttreten

Clavaleyres Bern Gebietsände-
rungskonkordat 
vom 
12.03.2019 
(SGF 112.8) 
und Vereinba-
rung vom 
26.05.2021 
(SGF 112.9)

Bundesbe-
schluss vom 
18.12.2020 
(AS 2021 243)

01.01.2022

ANHÄNGE IN DER FORM SEPARATER DOKUMENTE

Anhang 1: …
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Änderungstabelle – Nach Beschlussdatum

Beschluss Berührtes Element Änderungstyp Inkrafttreten Quelle (ASF seit 2002)
24.11.2015 Erlass Grunderlass 01.01.2016 2015_119
31.10.2016 Art. 3 geändert 01.01.2017 2016_134
31.10.2016 Art. 4 geändert 01.01.2017 2016_134
31.10.2016 Art. 6 geändert 01.01.2017 2016_134
31.10.2016 Art. 8 geändert 01.01.2017 2016_134
31.10.2016 Anhang 1 Inhalt geändert 01.01.2017 2016_134
27.08.2019 Art. 3 Abs. 1 geändert 01.01.2020 2019_067
27.08.2019 Art. 7 Abs. 1 geändert 01.01.2020 2019_067
27.08.2019 Anhang 1 Inhalt geändert 01.01.2020 2019_067
17.08.2020 Art. 3 Abs. 1 geändert 01.01.2021 2020_091
17.08.2020 Art. 4 Abs. 1 geändert 01.01.2021 2020_091
17.08.2020 Art. 8 Abs. 1 geändert 01.01.2021 2020_091
17.08.2020 Anhang 1 Titel und Inhalt geän-

dert
01.01.2021 2020_091

28.06.2021 Art. 6 Abs. 1 geändert 01.01.2022 2021_084
28.06.2021 Art. A1-1 Abs. 1 geändert 01.01.2022 2021_084
28.06.2021 Art. A1-2 Abs. 1 geändert 01.01.2022 2021_084
28.06.2021 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-

belle, "Genehmigung 
des Grossen Rats – 
Form"

umbenannt 01.01.2022 2021_084

28.06.2021 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Genehmigung 
des Grossen Rats – 
Datum"

umbenannt 01.01.2022 2021_084

28.06.2021 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Clavaleyres, 
Murten"

eingefügt 01.01.2022 2021_084

28.06.2021 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Galmiz, Gem-
penach, Murten"

eingefügt 01.01.2022 2021_084

28.06.2021 Art. A1-3 Abs. 1 geändert 01.01.2022 2021_084
28.06.2021 Art. A1-4 eingefügt 01.01.2022 2021_084
24.09.2024 Art. 3 Abs. 1 geändert 01.01.2025 2024_066
24.09.2024 Art. 7 Abs. 1 geändert 01.01.2025 2024_066
24.09.2024 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-

belle, "Auboranges, 
Chapelle (Glane), 
Ecublens (FR), Rue"

eingefügt 01.01.2025 2024_066

24.09.2024 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Grolley, Pont-
haux"

eingefügt 01.01.2025 2024_066

24.09.2024 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Montet (Gla-
ne), Ursy"

eingefügt 01.01.2025 2024_066

09.09.2025 Art. 6 Abs. 1 geändert 01.01.2026 2025_064
09.09.2025 Art. 8 Abs. 1 geändert 01.01.2026 2025_064
09.09.2025 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-

belle, "Gurmels, Ul-
miz"

eingefügt 01.01.2026 2025_064

09.09.2025 Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Fétigny, Mé-
nières"

eingefügt 01.01.2026 2025_064
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Namen der Gemeinden – V  112.51

Änderungstabelle – Nach Artikel

Berührtes Element Änderungstyp Beschluss Inkrafttreten Quelle (ASF seit 2002)
Erlass Grunderlass 24.11.2015 01.01.2016 2015_119
Art. 3 geändert 31.10.2016 01.01.2017 2016_134
Art. 3 Abs. 1 geändert 27.08.2019 01.01.2020 2019_067
Art. 3 Abs. 1 geändert 17.08.2020 01.01.2021 2020_091
Art. 3 Abs. 1 geändert 24.09.2024 01.01.2025 2024_066
Art. 4 geändert 31.10.2016 01.01.2017 2016_134
Art. 4 Abs. 1 geändert 17.08.2020 01.01.2021 2020_091
Art. 6 geändert 31.10.2016 01.01.2017 2016_134
Art. 6 Abs. 1 geändert 28.06.2021 01.01.2022 2021_084
Art. 6 Abs. 1 geändert 09.09.2025 01.01.2026 2025_064
Art. 7 Abs. 1 geändert 27.08.2019 01.01.2020 2019_067
Art. 7 Abs. 1 geändert 24.09.2024 01.01.2025 2024_066
Art. 8 geändert 31.10.2016 01.01.2017 2016_134
Art. 8 Abs. 1 geändert 17.08.2020 01.01.2021 2020_091
Art. 8 Abs. 1 geändert 09.09.2025 01.01.2026 2025_064
Art. A1-1 Abs. 1 geändert 28.06.2021 01.01.2022 2021_084
Art. A1-2 Abs. 1 geändert 28.06.2021 01.01.2022 2021_084
Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Genehmigung 
des Grossen Rats – 
Form"

umbenannt 28.06.2021 01.01.2022 2021_084

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Genehmigung 
des Grossen Rats – 
Datum"

umbenannt 28.06.2021 01.01.2022 2021_084

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Clavaleyres, 
Murten"

eingefügt 28.06.2021 01.01.2022 2021_084

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Galmiz, Gem-
penach, Murten"

eingefügt 28.06.2021 01.01.2022 2021_084

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Auboranges, 
Chapelle (Glane), 
Ecublens (FR), Rue"

eingefügt 24.09.2024 01.01.2025 2024_066

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Grolley, Pont-
haux"

eingefügt 24.09.2024 01.01.2025 2024_066

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Montet (Gla-
ne), Ursy"

eingefügt 24.09.2024 01.01.2025 2024_066

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Gurmels, Ul-
miz"

eingefügt 09.09.2025 01.01.2026 2025_064

Art. A1-2 Abs. 1, Ta-
belle, "Fétigny, Mé-
nières"

eingefügt 09.09.2025 01.01.2026 2025_064

Art. A1-3 Abs. 1 geändert 28.06.2021 01.01.2022 2021_084
Art. A1-4 eingefügt 28.06.2021 01.01.2022 2021_084
Anhang 1 Inhalt geändert 31.10.2016 01.01.2017 2016_134
Anhang 1 Inhalt geändert 27.08.2019 01.01.2020 2019_067
Anhang 1 Titel und Inhalt geän-

dert
17.08.2020 01.01.2021 2020_091
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